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Die Spiele gegen den SV Ramlingen/Ehlershausen

zählen zu den Höhepunkten in der Saison des TSV

Pattensen. "Es sind immer sehr emotionsgeladene und

temporeiche Spiele. Wir freuen uns auf den Vergleich",

sagt TSV-Trainer Hanno Kock. Personell kann der

Trainer bis auf den gesperrten Markus Scholz nahezu

aus dem Vollen schöpfen und geht selbstbewusst in die

Partie. "Wir wollen unseren Zuschauern in den

verbleibenden Spielen offensiven und attraktiven Fußball

bieten. Das wollen wir auch schon am Sonntag gegen

den SV Ramlingen/Ehlershausen zeigen", sagt

Kock.Nach dem 2:0 am Dienstag beim FC Springe fährt

Spitzenreiter Koldinger SV mit viel Selbstvertrauen zum

abstiegsbedrohten TSV Kirchdorf. Der KSV ist auf ein

Spiel auf dem Kunstrasenplatz eingestellt. "Das wird für

uns kein Nachteil sein. Wir kennen den Platz und

wissen, was da auf uns zukommt", sagt KSV-Trainer

Marco Greve. Zudem fahren die Gäste mit zusätzlicher Motivation in den Barsinghäuser Ortsteil. "Das Hinspiel haben wir

nach einer souveränen 2:0-Führung noch 2:4 verloren. Da ist noch eine Rechnung offen", sagt Greve. Verzichten muss der

Trainer weiterhin auf die verletzten Athansaios Kyparissoudis (Kreuzbandzerrung) und Maximilian Schulz (Bänderriss) sowie

den im Urlaub befindlichen Reinhold Wirt.Bereits heute Abend um 18.30 Uhr spielt der SV Germania Grasdorf gegen den

TSV Goshorn. Die Gäste kommen als Favorit in den Sportpark an der Ohestraße, denn sie haben als Tabellendritter nur drei

Punkte Rückstand auf Spitzenreiter SpVg Niedersachsen Döhren. Die Germanen brauchen einen glänzenden Tag, wenn sie

gegen den Gegner bestehen wollen. Ein Punkt wäre schon ein Erfolg für die Gastgeber.

Beim Bezirksligisten Koldinger SV ist Geschlossenheit

gefragt, wenn beim TSV Kirchdorf etwas Zählbares

herausspringen soll. / Foto: R. Kroll 
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